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Editorial

Hannes Hippacher
Chefredakteur

Liebe Leserinnen, 
liebe Leser!
Mit aufgefüllten Akkus haben wir die 
Herbstarbeit begonnen. Der Sommer 
ist vorbei, wird uns aber noch länger in 
Erinnerung bleiben. Bei unseren Ver-
anstaltungen konnten wir tolle Leute 
kennenlernen. In dieser Ausgabe be-
richten wir über unsere Anliegen, die 
nächsten Schritte für unsere schöne 
Wienerwaldstadt und auch über unse-
re Aktivitäten. Viel Spaß beim Lesen! 
Für Anregungen stehen wir immer 
gerne zur Verfügung! 

In Namen des Echo-Teams,

Hannes Hippacher
Echo-Chefredakteur

3002 Purkersdorf, Wienerstraße 24

office@schreier-haustechnik.at

Telefon 02231 / 636 37 

www.schreier-haustechnik.at

Sanitär – Heizung – Lüftung

Installationen
SCHREIER
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Vorwort

Kinderarzt
Gute Nachrichten für Familien mit Kin-
dern: Die dramatische Situation bei 
der Nichtbesetzung der Kinderarzt- 
Kassenstelle seit 2017 konnte nun in 
Purkersdorf finalisiert werden. Dr. Jo-
hannes Schaffer wird eine Zweitordi-

nation für Kinderheilkunde eröffnen. 
Es bedarf noch Umbauarbeiten, damit 
die bereitstehenden Räumlichkeiten in 
der Herrengasse 6 auf den moderns-
ten medizinischen Standard gebracht 
werden können. Im Juni-GR wurde 
einstimmig die Unterstützung der Nie-
derlassung durch die Stadtgemeinde 
beschlossen. Ich arbeite sehr daran, 
dass es in Purkersdorf in Kürze eine 
Behandlung für Kinder auf Kassenver-
trag geben wird.

Parlamentsbesuch

Ende April 2023 besuchten wir das re-
novierte Parlamentsgebäude. Unsere 
Abgeordnete zum Nationalrat Mag. Mi-
chaela Steinacker hat uns empfangen. 
Das Interesse und der Andrang wa-
ren so groß, dass wir in zwei Gruppen 

durchs Parlament geführt wurden. Das 
Gebäude ist außergewöhnlich schön 
geworden und ein wahrer Platz der 
Demokratie.

Bausperre und Arbeitsgruppe 
Hoffmannpark
Beim Hoffmannpark wurde die von 
uns geforderte rechtliche Prüfung einer 

Bausperre für das gesamte Hoffmann-
parkareal von einem Raumordnungs-
experten positiv beurteilt. In einer au-
ßerordentlichen Gemeinderatssitzung 
wurde diese dann einstimmig beschlos-
sen. So haben wir Zeit, in einer dafür 

fraktionsübergreifenden eingerichteten 
Arbeitsgruppe eine gute Lösung für das 
Areal und damit für Purkersdorf zu er-
arbeiten. Als Kulturstadträtin geht es 
mir darum, das bestehende Kulturgut 
zu berücksichtigen. Dieses Areal best-
möglich zu gestalten und die Harmo-
nie zu erhalten sehe ich als dringende 
Notwendigkeit. Ich freue mich auf eine 
gemeinsame Erarbeitung einer guten 
Lösung, dazu braucht es auch Finger-
spitzengefühl. 

ÖVP- Familiensommer bietet ab-
wechslungsreiches Programm
Der ÖVP- Familiensommer hat Anfang 
Juli mit einem fulminanten Auftakt auf 
der Pfarrwiese begonnen und bei dem 
reichhaltigen Programmangebot wäh-
rend der Sommermonate war für jeden 
etwas dabei. Das Ende war der sehr 
beliebte Kinderlauf am 16.9.2023, zu 
dem wir die Abgeordnete zum Landtag 

Doris Schmidl und viele Kinder emp-
fangen haben. Für die SiegerInnen 

standen 36 Pokale bereit! Danke an 
die Sponsoren, sie sind eine wichtige 
finanzielle Unterstützung!

Purkersdorf ist eine etablierte 
Kulturstadt
Purkersdorf hat sich als Kulturstadt 
etabliert. Ich durfte das erste Mal die 
Verantwortung als Kulturstadträtin 
über den Kultursommer übernehmen. 
Tolle Bands und Acts haben gezeigt, 
dass Musik ein wichtiger Faktor für das 
Zusammenleben und für die regionale 
Kultur ist. Die Veranstaltungen waren 
sehr gut besucht. Wir haben einen ho-
hen Standard erreicht, den es zu hal-
ten gilt. Das ist eine Herausforderung. 
Sogar ORF III hat das Highlight des 

Kultursommers (Open AIR mit Gert 
Steinbäcker und Gästen) live-zeitver-
setzt übertragen. Wegen eines Gewit-
ters musste es leider aus Sicherheits-
gründen abgebrochen werden. 
Der Herbst bietet ein reiches Angebot 
in unserer Stadt, nicht nur für Kulturin-
teressierte. Details finden Sie auf der 
Homepage unserer Stadtgemeinde.

Ich freue mich auf ein Wiedersehen 
und wünsche einen schönen Herbst!

Ihre Waltraud Frotz
waltraud.frotz@vp-purkersdorf.at

Liebe Purkersdorferinnen! Liebe Purkersdorfer!

Dr. Waltraud Frotz
Kulturstadträtin und Stadtparteiobfrau
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Veranstaltungen

Sie wollen Ihre  Immobilie
verkaufen oder vermieten?
Dann sind Sie bei uns richtig.
Ihr Partner vor Ort.

FH-Real GmbH
Immobilienkanzlei 
Büro Purkersdorf

Hauptplatz 10/3
+43 2231 61926
www.fh-real.at

Eines der Highlights heuer war die 
Führung „hinter den Kulissen“ von 
der Theatergruppe Purkersdorf. Dort 
konnten die Kinder Dr. Dolittle und 
den anderen Schauspielern über die 
Schulter schauen und sehen, wie so 
eine großartige Produktion entsteht.

Für die älteren Kinder war das Geo-
caching wieder ein Fixtermin. „Inner-
halb von 2 Tagen war die maximale 
Anmeldezahl erreicht und wir muss-
ten eine 2. Gruppe dazu aufnehmen.“, 
so Albrecht Oppitz, ÖVP-Vizebür-
germeister und einer der Hosts des 
Geocachings, „das Ziel der digitalen 
Rätselrallye war traditionell bei mir im 
Garten, wo wir Würstel und Marsh-
mallows über dem Lagerfeuer grillten. 
Auch das Wetter hat uns belohnt und 
Eltern und Kinder konnten einen er-
eignisreichen Nachmittag und Abend 
genießen.“

Erstmalig wurde ein Bootrennen auf 
dem Wienfluss veranstaltet. Selbst 
geschnitzte Boote, ausschließlich aus 
Naturmaterialien, fuhren um die Wet-
te. „Der Spaß begann bereits während 
des Schnitzens, die Kids haben einen 
gesunden Ehrgeiz entwickelt, das war 
schön anzusehen, wie sie geschickt 
mit den Ressourcen der Natur umgin-

Rückblick Familiensommer und Kinderstadtlauf
Der 18. Familiensommer ist auch schon wieder zu Ende. Viele spannende Veranstaltungen standen 
am Programm und begeisterten Groß und Klein. Gesamt haben an den Veranstaltungen rund um 
Sport, Natur und Kultur mehr als 500 Kinder teilgenommen.

Erstes Segelbootrennen auf dem Wienfluss

Geocaching-Ausflug in den Glasgraben
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Veranstaltungen

gen“, so der Leiter der Veranstaltung 
und stellvertretender ÖVP-Purkersdorf 
Parteiobmann Hannes Hippacher.

Den Abschluss bildet traditionell der 
ÖVP-Kinderstadtlauf. Es nahmen mehr 
als 80 Kinder teil und liefen mit gro-
ßer Begeisterung, um einen der vie-
len Pokale zu gewinnen. Gemeinsam 
mit dem Verein Run4Joy, Organisator 
des WUT-Laufs, wurde diese Kinder-
laufveranstaltung wieder ein Erfolg. 
Vielen Dank auch an alle Helferinnen 
und Helfer die zu dieser gelungenen 
Veranstaltung beigetragen haben.

Die Fans konnten sich mit Getränken 
und Würsteln stärken und für die Klei-
nen gab es eine Hüpfburg, um die 
Wartezeit bis zum Start des Laufs zu 
verkürzen.

Schlussendlich konnte jede Teilneh-
merin und jeder Teilnehmer mit einer 

Medaille und die ersten drei Sieger 
pro Altersgruppe mit einem großen 
Pokal nach Hause gehen. Danke auch 
hier den zahlreichen Sponsoren aus 
der Stadt und den Mandataren aus 
Niederösterreichs. Allen voran bedan-
ken wir uns bei der Landtagsabgeord-
neten Doris Schmidl, die extra für die 
Siegerehrung zu uns nach Purkersdorf 
kam.

Wir freuen uns schon wieder auf den 
Familiensommer im nächsten Jahr 
und gratulieren allen GewinnerInnen 
herzlich.

Riesenhüpfburg beim Familiensommer-Auftakt

Start des Kinderlaufs

Figurentheater Eva Hesse

Siegerehrung des Kinderlaufs
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Vermessung Oppitz ZT Gmbh
Dipl.-Ing. Berthold Oppitz | +43 676 75552 88
Dipl.-Ing. Albrecht Oppitz | +43 676 32298 49

Glasgraben 1, A-1140 Purkersdorf

E-Mail: offi ce@vermessung-oppitz.at
www.vermessung-oppitz.at

Grenzverhandlungen

Grundstücksteilungen

Parzellierungen

Lage- und Höhenpläne

Setzungsmessungen

Absteckungen

Baustellenvermessung

Bauwerksüberwachung

Gemeinderat

Zunächst darf ich mich sehr herzlich 
bei allen MitarbeiterInnen der Stadt-
gemeinde und bei allen Mitgliedern 
der Stadtregierung für die wohlwol-
lende Aufnahme und Begegnung be-
danken. 

Überrascht war ich von der Vielfalt 
an Aufgabenstellungen und Ent-
scheidungsbereichen, die dem Ge-
meinderat als Organ der Gemeinde 
zukommen und einen großen Ent-
scheidungsbereich und -spielraum 
einräumen. Hier gilt es mit Sachlich-
keit und sorgfältiger Prüfung die für 
die Purkersdorferinnen und Purkers-
dorfer richtigen Entscheidungen zu 
treffen und nicht persönliche Emotion 
und Parteitaktik sowie anlassbezoge-
ne Schnellschüsse als Entscheidungs-
grundlage heranzuziehen.

Besonders gefreut hat mich die kom-
petente Vorbereitung der Themen 
für den Prüfungsausschuss durch die 
MitarbeiterInnen der Stadtgemeinde.  

Was wünsche ich mir für die Zu-
kunft:
• Die Ausarbeitung klarer langfristi-

ger Strategien für alle gemeinde-
relevanten Bereiche. 

• Eine Stärkung der Transparenz 
von Entscheidungsfindungspro-
zessen und der Entscheidungen 
selbst. Da hoffe ich, dass bereits 
in der nächsten Gemeinderatssit-
zung ein erster Schritt durch die 
Einführung der Live-Übertragung 
der Gemeinderatssitzungen ge-
setzt wird.

• Die Einführung von BürgerInnen-
beteiligungsprozessen bei wichti-
gen Vorhaben und Entscheidun-
gen.

• Verbindliche Grundsätze für alle 
Gemeindeorgane hinsichtlich der 
Leitung der Gemeinde, damit 
Entscheidungen im Interesse der 
Gemeinde und ihrer BürgerInnen 

getroffen werden und Fehlent-
wicklungen rasch und transpa-
rent aufgezeigt werden.

Wofür stehe ich:
• Sehr gerne stelle ich meine Er-

fahrung für die Bereiche Land-
wirtschaft, Umwelt, Bauordnung, 
Naturschutz, Tourismus, Wirt-
schaft zur Verfügung. 

• Es ist mir ein besonderes Anlie-
gen, dass Entscheidungen auf 
gut vorbereiteten Unterlagen ba-
sieren und sachlich richtig sind.

Ich freue mich, wenn ich konkre-
te Anliegen von PurkersdorferInnen 
aufgreifen und weiterentwickeln kann 

– bitte mich einfach ansprechen oder 
mir schreiben!

erwin.klissenbauer@aon.at

Sechs Monate als Gemeinderat in Purkersdorf
Am 21.3.2023 wurde ich als Gemeinderat in unserer Heimatstadt Purkersdorf angelobt. Nach sechs 
Monaten ist es eine gute Gelegenheit für ein Resümee.

Erwin Klissenbauer
Gemeinderat und Bauernbund-Obmann
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Verkehr & Umwelt

Dieses ganzheitliche Verkehrsange-
bot wollte der Purkersdorfer Gemein-
derat durch den Grundsatzbeschluss 
für ein Mikro-ÖV – „Mobil im Wie-
nerwald“ erweitern. Dabei handelt 
es sich um ein kleinräumiges „Öffi-
System“, welches den NutzerInnen 
flexibel und bedarfsorientiert zur 
Verfügung gestanden wäre. Man hät-
te sich ohne eigenes Auto zwischen 
Purkersdorf, Pressbaum, Wolfsgra-
ben, Mauerbach, Tullnerbach und 
Gablitz bewegen können. Leider fand 
diese Überlegung keine Zustimmung 
bei den Gemeinderatssitzungen der 
umliegenden Ortschaften der Region. 

Stadttaxi
Es bleibt die Möglichkeit uns inner-
halb von Purkersdorf mit dem Stadt-
taxi fortzubewegen. Das Angebot 
wird immer stärker genutzt, da es 
für Erwachsene und Jugendliche mit 
Zeitkarte (Wochen-, Monats-, Jahres-
karte des VOR für die entsprechende 
Relation, Klimaticket Region bzw. Me-
tropolregion, Klimaticket Österreich) 
kostenlos in Anspruch genommen 
werden kann.

Carsharing
Wer einen Wochenendausflug oder 
eine Dienstreise außerhalb des Ge-
meindegebiets macht, kann auf das 
Angebot von ShareToo zurückgreifen. 
Vor dem Rathaus steht ein e-Auto 
welches bei Bedarf im Vorfeld einfach 
mittels APP kostengünstig gebucht 
werden kann. Die Nähe zu Wien ist 
auch bei diesem Angebot ein Vorteil 
für uns. Für WenigfahrerInnen gibt 
es einen flexiblen Tarif ohne Grund-
gebühr und monatlichen Kosten, bis 
hin zu einem Tarif für InhaberInnen 
von Wiener Linien Jahreskarten- und 
Klimaticket Österreich BesitzerInnen.

Warum CarSharing? Gerade in Zeiten 
der Teuerung bietet es eine Alterna-

tive zur Anschaffung und Erhaltung 
eines eigenen Autos. Immerhin steht 
ein durchschnittliches Auto 23 Stun-
den am Tag ungenutzt herum. Wir 
setzen uns weiter für nachhaltige und 
ressourcenschonende Mobilitäts-Lö-
sungen für unsere BürgerInnen ein.

Ihr GR Christoph Ritter 
Christoph Ritter

Gemeinderat und NÖAAB-Obmann

Co2 reduzierte Bewegung: Der Weg ist das Ziel!
Umweltfreundliches Reisen in alle Richtungen von Purkersdorf aus, 
ist durch öffentliche Verkehrsmittel wie Bus und Bahn, sowie indi-
viduelle Angebote wie zum Beispiel dem Stadttaxi oder unserem 
Car-Sharing Angebot von ShareToo gut möglich. 

CARSHARING

CARSHARING 

CARSHARINGCARSHARING

CARSHARINGCARSHARING

CARSHARINGCARSHARING

CARSHARINGCARSHARING

*Aktion gültig bis 31.12.2023. Gutscheincode nur einmalig einlösbar. Eine Barauszahlung, nachträgliche Anrechnung oder Rückvergütung ist nicht 
möglich. Die 5,- € werden am Ende der Buchung bei der Schlussabrechnung in Abzug gebracht. Ein etwaiger Restwert dieses Gutscheincodes wird 
bei weiteren Buchungen automatisch abgezogen. Nicht mit anderen Aktionen, Rabatten und Gutscheinen kombinierbar.

sharetoo.at/carsharing

Jetzt downloaden und mit dem
Code PURKERSDORF23 5€ sparen.

Jetzt mit dem ID.3 zu attraktiven Preisen losfahren.

TEILEN, FAHREN, SPAREN - 
JETZT NEU UND DIREKT VOR DEM 
RATHAUS IN PURKERSDORF

5€ 
RABATT
auf die erste

Fahrt sichern!*
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Stadtentwicklung

GR Thomas Kasper
SDG- und Umweltgemeinderat

Mit Pflanzen bauen: Das ist Ingenieurbiologie

Im Juli 2023 ist Florin Florineth, 
Professor für Ingenieurbiologie der 
Universität für Bodenkultur (BOKU) 
verstorben. Prof. Florineth war kein 
Purkersdorfer, er war Südtiroler. Es 
geht auch nicht um einen Nachruf. 
Ich nehme seinen Tod zum Anlass 
darüber nachzudenken, was Purkers-
dorf vom Lebenswerk des Pioniers 
der Ingenieurbiologie lernen kann.

Hochwasserschutz
Prof. Florineth hat vor vielen Jahren 
bereits erkannt, dass Hochwasser-
schutz mit Rückbau des harten Hoch-
wasserschutzes, dem Fluss Raum 
geben und die Ufer mit der richtigen 
Bepflanzung wie mit Weiden viel ef-
fektiver ist. Heute noch gibt es seine 
Versuchsstrecken am Mauerbach und 
Wienfluss in Hadersdorf. Was heißt 
das für Purkersdorf? Was heißt das 
für den Wienfluss und den Gablitz-
bach? Wo können wir Flussabschnitte 

renaturieren und ingenieurbiologisch 
sichern und verbessern. Genau dar-
über sind wir mit dem Gablitzer Um-
weltgemeinderat im Austausch.

StreetTREE - Schwammstadt-
prinzip
Jüngst hat am Institut für Ingenieur-
biologie das Projekt StreetTREE ge-
startet. Dabei handelt sich um eine 
Baumpflanzmethode, die unabhängig 
von Einbauten als Schwammstadt 
Element eingesetzt werden kann. 
Extreme Wetterereignisse in Städ-
ten und Siedlungsräumen erfordern 
den Einsatz von grüner Infrastruktur. 
Insbesondere Bäume gelten als die 
effizienteste und kostengünstigste 
Lösung zur Klimaregulation. Das Pro-
jekt StreetTREE bietet nun erstmals 
einen Lösungsansatz, der eine kos-
teneffiziente und pflanzengerechte 
Baumpflanzung im Straßenraum der 
Bestandsstadt ermöglicht und einen 
wertvollen Baustein für ein dezent-
rales und nachhaltiges Regenwasser-
management bietet. Da bleiben wir 
(und ich als Umweltgemeinderat im 
Speziellen) dran, um Lösungen nach 
Purkersdorf zu holen!

Bauwerksbegrünung
Prof. Florineth hat Generationen 
von Kulturtechnikern (heute: Um-
weltingenieure) und Landschafts-
planern ausgebildet und inspiriert. 
Seine Studenten haben seine Ideen 
weiterentwickelt und mit der Initia-
tive GRÜNSTATTGRAU Meilensteine 

in der Bauwerksbegrünung gesetzt. 
Purkersdorf durfte vor zwei Jahren 
den MUGLI für über ein Monat be-
herbergen, was uns Einblicke in die 
Techniken der Fassaden- und Dach-
begrünung eröffnet hat.

Wasserreinigung mit Pflanzen
Aktuell hätte Prof. Florineth (aber 
auch Prof. Haberl, bei dem ich meine 
Diplomarbeit über Pflanzenkläranla-
gen schreiben durfte) viel Freude mit 
den Entwicklungen in Purkersdorf. Es 
freut mich eine Initiative einbringen 
zu dürfen, die Möglichkeiten die Ab-
wasserreinigung in Purkersdorf selbst 
zu übernehmen. Derzeit übernimmt 
das Wien für uns, was Kosten ver-
ursacht. Im ersten Schritt beauftra-
gen wir ein Planerkonsortium (unter 
ihnen der aktuelle Institutsvorstand 
des Institutes für Siedlungswas-
serbau auf der BOKU Prof. Thomas 
Ertl) mit einer Machbarkeitsstudie 
um Purkersdorfs Abwässer in einer 
Abwasserreinigungsanlage mit einer 
ausgeklügelten und effizienten Pflan-
zentechnologie selbst zu reinigen und 
zukünftig nicht mehr um teures Geld 
über viele Kilometer in die Wiener 
Hauptkläranlage einzuleiten.

Wir halten Sie am Laufenden und 
bleiben dran!

Ihr SDG- und Umweltgemeinderat
Thomas Kasper
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Familie

Neun Wochen Ferien – Fluch und Segen 
gleichzeitig für berufstätige Eltern
Eine Hommage auf das Eltern-
netzwerk in Purkersdorf!

Schwupps – einmal umgedreht und sie 
sind auch schon wieder vorüber - die 
endlos langen Sommerferien. Irgend-
wie verging die Zeit dann doch wie im 
Flug und „der Schulbeginn hat uns El-
tern wiedermal von links überholt“, so 
die Meinung der (meisten) Mütter bei 
den Gesprächen im Libro oder Pagro, 
dort wo man sich während der ersten 
Schultage so trifft. Eigentlich war es ja 
doch sehr erholsam das „nicht antrei-
ben müssen“ der Kinder zum Bus, zum 
Lernen, zum Hausübung machen, etc.

Zu Jahresbeginn waren wir Erzie-
hungsberechtigen allerdings ande-
rer Meinung. Nämlich immer dann, 
wenn es darum ging, neun Wochen 
Kinderbetreuung zu organisieren. Ur-
laube mit dem Partner und mit den 
KollegInnen abstimmen, Reisedaten 
zu koordinieren, Sommerhortanmel-
dungen abzugeben, all das muss ja 
bereits bis spätestens März organisiert 
sein. Schlussendlich müssen für einige 
zum Beispiel die Sommercamps ange-
meldet werden. Wer geht mit wem in 
welcher Woche in welches Camp? Wer 
kann hinbringen, wer kann abholen. 
Ja, ab - und bis wann wird der Nach-
wuchs denn überhaupt betreut? 

WhatsApp Gruppen werden gegrün-
det, Preise verglichen und wenn dann 
alles organisiert ist, heißt es auch noch 
schnell sein mit den Anmeldungen. 
Die Auswahl an Camps in unserer Hei-
matstadt ist zwar groß, allerdings sind 
spezielle Camps sehr heiß begehrt. 

Sind die Anmeldungen dann fixiert 
und die Urlaube gebucht, dann geht 
es ans „auffüllen“ der restlichen Wo-
chen. Gut angenommen wird der 
Sommerhort der Volksschule Purkers-
dorf mit den neuen Themenwochen. 
Auch die betreuten Sommerferienwo-
chen im Kindergarten sind eine enor-
me Unterstützung, da die meisten 

Fremdbetreuungen in den Ferien in-
klusive Sport- Abenteuer- oder Lern-
programm doch eine Belastung für die 
Geldbörse werden können.
 
Hat man dann auch noch Großeltern, 
die die Kinder gerne übernehmen, mit 
ihnen Urlaub machen und spannen-
de, altersadäquate Unternehmungen 
tätigen, ist man tatsächlich von Glück 
gesegnet. Danke Oma und Opa auch 
an dieser Stelle!

Meist gibt es aber dann doch noch 
einige Stunden, Tage oder Wochen, 
welche nicht mit (bezahlter) Fremdbe-
treuung abgedeckt werden müssen. 
Viele von uns sind Pendler nach Wien 
oder St. Pölten. Das Homeoffice hat 
sich auch noch nicht überall durchge-
setzt.

Es braucht also noch zusätzlich ein 
funktionierendes Mütter/Väter Netz-
werk. 

Hier in Purkersdorf sind wir gesegnet. 
Wir wohnen in einer Kleinstadt mit 
kurzen Wegen, haben Schwimmbad, 
Sportplatz, Fußballkäfig, Spielplätze, 
den Wald und Eisgeschäfte zur Frei-
zeitgestaltung. Einer holt, einer bringt, 
Spagetti am Mittagstisch sind auch im-
mer für alle da. Der Rucksack mit den 
Schwimmsachen wandert von einem 
Auto ins nächste. Und das Wichtigste 
– die Kids fallen glücklich und müde 
am Abend ins Bett, meist ins eigene 
aber manchmal auch bei den Freun-
den weil: es ist ja egal in den Ferien.

Also an dieser Stelle: ein Hoch auf die 
NetzwerkerInnen. Auf all die Eltern, 
die sich gegenseitig unterstützen. 
Denn durch dieses Zusammenhelfen 
als Familie, Freunde oder Nachbarn 
können auch neun Wochen Ferien er-
holsam werden – ja eigentlich sogar 
ein wahrer Genuss. DANKE!

GR Barbara Posch
Tourismus- & Bildungsbeauftragte der  

Stadtgemeinde, Leiterin der „Wir 
Niederösterreicherinnen“-Purkersdorf
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Nationalrat

Volkspartei und Bundeskanzler Karl Neham-
mer starten Kinderbetreuungsoffensive

Nostalgie

4,5 Milliarden Euro für den Aus-
bau der Kinderbetreuung in Ös-
terreichs Gemeinden

Kommentar von Abg.z.NR  
Michaela Steinacker

Die Volkspartei und Bundeskanzler 
Karl Nehammer starten eine Kinder-
betreuungsoffensive. Konkret werden 
bis 2030 rund 4,5 Milliarden Euro in 
die Hand genommen, um umfassende 
Kinderbetreuung in Österreichs Ge-
meinden sicherzustellen und vor allem 
die bestehende Betreuungslücke bei 
den 1- bis 3- Jährigen zu schließen. 

Während andere nur über Kinderbe-
treuung reden, setzen die Volkspartei 
und Bundeskanzler Karl Nehammer 
klare Schritte zum Wohle der Familien 
im Land. 

Umfassende Kinderbetreuung bedeu-
tet, dass die Wahlfreiheit gestärkt wird 
und Eltern voll im Berufsleben stehen 
können. Jede Familie soll frei ent-
scheiden dürfen, ob sie einen Kinder-
betreuungsplatz in Anspruch nehmen 
möchte. Und wenn es das Bedürfnis 
nach Kinderbetreuung gibt, soll es 
auch einen gesicherten Platz geben. 
Ich bedanke mich bei unserem Bun-

deskanzler Karl Nehammer, dass er 
dieses unglaublich wichtige Thema so 
zentral in seiner Politik verortet und 
einen echten Mehrwert für die Men-
schen in unserem Land schafft.

Der Erker vom Pfarrhof: Im Zuge der 
Bauarbeiten der Purkersdorfer Umfah-
rung stürzte im November 1984 plötz-
lich der Erker in den Gablitzbach. 1987 
erfolgte der Neubau des Erkers. Aktu-
ell wird eine Reparatur wegen Sprün-
gen an den Säulen notwendig.

Lehnen Sie sich 
zurück – wir 

vermarkten Ihre 
Immobilie zum 

Bestpreis !

www.immobilien-moertl.at

  Vor kurzem  

hat DER MÖRTL    

unsere Immobilie 

        verkauft !

Am besten 
gleich anrufen:

0 2772/541 60
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Wirtschaft

Purkersdorfer Unternehmen Greentec 
gewinnt GaLaBau-Award

Firmen-Geschichte:

• Oktober 1995: Gründung der 
greenTEC Gartengestaltungen 
GesmbH

• Firmensitz Pressbaum, Pfalzauer-
strasse 89

• Frühjahr 2000: Ein neuer Lager-
platz in Wien 14, Hauptstraße 
126 wird bezogen.

• Jänner 2002: Bezug des neuen 
Büros in Purkersdorf, Wienerstra-
ße 83.

• August 2010: Einrichtung einer 
eigenen Planungsabteilung

• November 2017: Gewinner des 
GaLaBau Awards 2017

• November 2019: Gewinner des 
GaLaBau Awards 2019 in der Ka-
tegorie Pflanzarbeiten

Jährlich werden im Garten- und Land-
schaftsbau Verband (Kurz: GaLaBau) 
die schönsten Gärten Österreichs im 
Zuge des „GaLaBau Awards“ nominiert.

Im Jahr 2023 wurde von der Firma 
greenTEC ein in der Wiener Innenstadt 
durchgeführtes Projekt von einem Gast-
garten zwischen dem Künstlerhaus und 
der Albertina Modern eingereicht.  Und 
siehe da, das Engagement, die Kre-
ativität und die Freude, mit denen die 
Firma greenTEC das Projekt begleitet 
hat, wurde mit einem *ersten Platz* in 
der Kategorie „öffentlich/gewerbliche 
Außenanlagen“ belohnt! Die Geschäfts-
führer Johannes Gold & Georg Zoglau-
er, sowie die Gartenplanerin Elisabeth 
Pollak übernahmen den hochwertigen 
GaLaBau-Pokal im Namen des gesam-
ten greenTEC-Teams.

Inmitten historischer Gebäude der 
Wiener Innenstadt wurde unter engen 
Vorgaben des Auftraggebers eine mi-
kroklimatische Wohlfühloase in einer 
Umgebung von Beton und Stein errich-
tet. Massive Tröge mussten eingesetzt 
werden, um Diebstahl und Vandalismus 

vorzubeugen. Der Platz sollte aufgewer-
tet und das ganze Jahr über attraktiv für 
die Besucher der umliegenden Kunst- 
und Kulturstätten sein. Besondere He-
rausforderung dabei: bestehende Schir-
me, Tröge.

Auch Bänke mussten in das Raumkon-
zept integriert werden. In einem eng ge-
steckten Zeitrahmen wurde mitten in der 
Hauptstadt ein strukturiertes Dschun-
gelfeeling realisiert. Schon nachdem 
die ersten Tröge platziert waren, hielten 
Passanten an und bestaunten das üppi-
ge, stadtklimaverträgliche Grün.

Solitärbäume u.a. Hainbuchen in Dach-
form und mehrstämmige Eisenholzbäu-
me beschatten nun den Platz. Stauden, 
Gräser und Hortensien sorgen für einen 
verspielten, grünen Rahmen. Massive 
Tröge in der Farbe Sepia betonen die 
sandgelbe Farbe der angrenzenden his-
torischen Gebäude. 

Die Tröge sind speziell mit einer Kälte- 
und Wärmedämmung ausgerüstet, um 
den Pflanzen den bestmöglichen Schutz 
vor dem Stadtklima zu geben.
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Finanzen

KREDIT? MACHE ICH 
AM TABLET BEI MEINEM 

FINANZBERATER!
Top-Konditionen

Flexible Verwendung
Ab EUR 3.000

In ein paar Minuten
erledigt

Anadi 
Connect-Kredit

Einfach. Leistbar.
Schnell.

Einfach. Leistbar. Anadi Connect – ein Produkt der Austrian Anadi Bank AG 
Domgasse 5  |  9020 Klagenfurt a. Ws.  |  anadibank.com

Direkt bei Ihrem Finanzdienstleister:
                                                

Holzer Finanzberatungs GmbH – Partner am Finanzpuls
Vermögensberatung:  Gisa-Zahl 25783636  
Versicherungsmakler: Gisa-Zahl 25783902

FinanzPuls Regionalcenter Wienerwald: 
Tel.: 02233/21292 Fax: Dw 92

A-3012 Wolfsgraben, Hauptstraße 3c FbNr. 390056m
A-3100 St. Pölten, Josefstraße 22

Handy: 0699 / 192 12 012
E-Mail: holzer@finanzpuls.com | www.finanzpuls.com

Die Holzer Finanzberatungs GmbH ist als ungebundener Kreditvermittler tätig.
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Nachruf

Erich Mayer ist in Purkersdorf aufge-
wachsen und hat mit seiner Ehefrau 
Elisabeth Mayer (ehem. ÖVP-Stadt-
parteiobfrau u. Familienstadträtin) bis 
2022 hier gelebt. Unter dem Künst-
lernamen Erich Horns begann er mit 
Hinterglas- und Bauernmalerei und 
wandte sich später in Metall- und 
Farbcollagen dem abstrakten und fan-
tastischen Surrealismus zu.

Von 1993 - 2021 hatte Erich Horns 
ein Atelier im Zentrum von Purkers-
dorf. Er gründete 2002 das „KUNST-
ECK“ und 2005 den Kunstkreis „HO-
RIZONT“ und war Mitglied zahlreicher 
Künstler-Gruppen – bis zuletzt auch 
im Gablitzer Kunstkeller. Seine Wer-
ke präsentierte er in Ausstellungen in 
Purkersdorf (Stadtgalerie, Sanatorium 
Purkersdorf, beim Künstlerfest „Klein 
Montmartre), in Wien (Wasserturm) 
und in Bad Säckingen. Erich Horns 
war Künstler mit Leib und Seele und 
seine Werke sind auch in Purkersdorf 

sichtbar: so im Christusbildnis (Hinter-
glasmalerei) in der Hubertuskapelle in 
Purkersdorf und im Altarbild der Ka-
pelle des SeneCura-Sozialzentrums in 
Purkersdorf.

Während der gesamten Schaffens-
periode war er karitativ tätig und 
hat zahlreiche soziale Organisationen 
und Vereine unterstützt. Für sein so-
ziales Engagement hat er folgende 
Auszeichnungen erhalten: 2001 den 
Anerkennungspreis des Hilfswerks 
NÖ, 2004 den Dr. Launsky Tieffenthal 
Ehrenpreis, 2005 den Ehrenpreis der 
Stadtgemeinde Purkersdorf. 

In zahlreichen Kursen und Workshops 
hat er seine Erfahrungen und Fer-
tigkeiten an Interessierte und junge 
HobbykünstlerInnen weitergegeben, 
er wurde „unser Hauptplatz-Künstler“ 
genannt. In seinen zahlreichen Wer-
ken wird Erich Horns weiterleben und 
für uns immer in Erinnerung bleiben. 

Wir sprechen seiner Ehefrau Elisabeth 
und seiner Familie unser aufrichtiges 
Beileid aus. 

Ruhe in Frieden, lieber Erich!

Waltraud Frotz, ÖVP-Stadtparteiobfrau

Bernd ist von uns gegangen. Er war 
Unternehmer, Steuerberater und ein 
Freund, der unsere Gesinnung gelebt 
hat. Sein Leben war von Engagement 
für die Gesellschaft und Leistung ge-
prägt.
Das Theater war seine große Leiden-
schaft; so durfte ich mich auch über 
seine Geschichten erfreuen, zum letz-
ten Mal bei einem Besuch anlässlich 
seines 80. Geburtstages. Es blieb 
immer ein positiver Eindruck und 
ein Schmunzeln! Autos waren immer 
sein großes Hobby und er sah sie als 
Kunstwerk. 

Bernd war auch in der Purkersdorfer 
ÖVP sehr aktiv: Von 1995 bis 1999 
war er Stadtparteiobmann der ÖVP 
Purkersdorf, von 1997 bis 2000 Ge-
meinderat, wofür er im Jahr 2000 mit 
dem Silbernen Ehrenzeichen der ÖVP 
des Landes NÖ ausgezeichnet wurde.

Von der Stadtgemeinde Purkersdorf 
wurde er für seine Tätigkeiten mehr-
fach geehrt und erhielt in den Jahren 
2001, 2005 und 2012 – wohlverdient - 
Dank und Anerkennung, die Silberne, 
und letztlich die Goldene Ehrennadel.  
Für seine Verdienste als jahrelan-
ger Obmann-Stellvertreter des Wirt-
schaftsbundes wurde ihm 2016 die 
silberne Ehrennadel überreicht. Als 
Lions-Club-Präsident, Obmann des 
Hilfswerkes und Obmann des Freun-
deskreises Bad Säckingen hat er sich 
auch in sozialen Organisationen sehr 
engagiert.
 
Bernd, im Namen der ÖVP danke ich 
dir für deinen Einsatz! Du wirst uns 
immer in guter Erinnerung bleiben. 
Du warst Vorbild und hast unsere Ge-
meinschaft bereichert, deine positive 
Einstellung und dein Lächeln werden 
uns begleiten.

Ruhe in Frieden! Der gesamten Fami-
lie gilt unser aufrichtiges Mitgefühl!

Waltraud Frotz, ÖVP-Stadtparteiobfrau

In memoriam Erich MAYER 
(*28.08.1948 - 20.07.2023)  

In memoriam Bernd Sykora 
(23.02.1943 - 29.07.2023)
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Sport

Mobil: +43 664 530 0156
E-Mail: wirfrauen@vp-purkersdorf.at

Web: www.vp-purkersdorf.at

Frauensicherheit 3.0Frauensicherheit 3.0

Turnsaal der Volksschule Pressbaum
Hauptstrasse 77, 3021 Pressbaum

Termine
9.11.2023 | 16.11.2023 | 30.11.2023| 7.12.2023 
Uhrzeit: 19:30 bis 21:00 Uhr

Robert Horak, staatlich geprüfter Jiu-Jitsu Trainer,  
trainiert uns Frauen zum aktuellen Thema „Sicherheit 
und Selbstschutz“.

Kosten für 4 Einheiten:  € 65,— 

Anmeldung bitte bis 28. Oktober 2023 an: frotz@gmx.at

Infos unter www.facebook.com/wirfrauenpurkersdorf

Selbstverteidigungskurs 
„Sicherheit und Selbstschutz“

Selbstverteidigungskurs 

in vier Einheiten für alle 

Frauen ab 14 Jahren!

Ein toller Erfolg für den jungen 
Schwimmclub Purkersdorf beim ersten 
Abschlussschwimmen am Sonntag, 
10. September, im Wienerwaldbad. 
Mit viel Action wurde die Badesaison 
2023 beendet.
20 StarterInnen von 8 bis 58 Jahren 
schwammen in den Disziplinen Kraul, 
Brust und Delfin bei insgesamt 46 
Starts um die Medaillen.
Angefeuert von den Eltern erzielten 
die Kinder und Jugendlichen tolle Zei-
ten. Aber auch einige Mütter und Vä-
ter waren am Start und wurden von 
ihren Fans zu Höchstleistungen ange-
spornt.
Die Stimmung war super, der Spaß 
kam dabei auch nicht zu kurz und die 
Freude an den Medaillen war groß! 
Die Siegerehrungen wurden von un-
serem Trainer, Weltmeister Josef Kocsi 
und der Stadträtin Waltraud Frotz - in 
Vertretung von Sportstadtrat Vize-
BGM Albrecht Oppitz - vorgenommen.
Wir gratulieren allen siegreichen 
Schwimmern und Schwimmerinnen 
und hoffen auf ein Wiedersehen im 
nächsten Jahr!

Simon Klissenbauer gewinnt die Wie-
nerwald-Beachcup-Gesamtwertung 
2023 und holt den Wanderpokal erst-
mals nach Purkersdorf. www.wwbc.at

Saisonende im Wienerwaldbad

Purkersdorfer holt 
WWBC-Pokal
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Europa

Wenn Sie sich meinen Artikel aus der letzten ECHO-
Ausgabe in Erinnerung rufen, so sprachen wir 
darüber, dass sich Europa scheints von seiner Ur-
sprungsphilosophie getrennt hat. Und in der Tat, 
wenn ich mit Menschen aus anderen EU-Ländern 
spreche, wird einem das leider erwidert. Viel zu lan-
ge waren wir mit uns selbst beschäftigt, internes 
Hin und Her. Der Europagedanke verblasste immer 
mehr und vor lauter Regulatorien auf dem Papier 
sah man die eigentlichen Herausforderungen inner-
halb von Europa nicht mehr. Man verlor seinen geo-
grafischen Nachbarn als auch das Miteinander. Und 
dann der Angriffskrieg auf die Ukraine. Plötzlich ist 
alles anders und es herrscht Krieg in Europa.

Europa lag schon immer zwischen dem Westen und 
dem Osten. Auch geopolitisch sind uns in Europa 
Grenzen gesetzt. Dies muss jetzt kein Nachteil sein, 
doch müssen wir als ein Europa unsere Hausauf-
gaben gemeinsam angehen und auch gemeinsam 
lösen.

Beim Brüsseler Wirtschaftsforum gab es viele inter-
essante Vorträge und Podiumsdiskussionen. Und ja, 
die Frage, ob wir unseren Wohlstand noch sichern 
können, müssen wir uns gefallen lassen. Ohne die 
Europäischen Union zu hinterfragen und ohne Eu-
ropa in die Gegenwart zu führen wird es schwierig 
werden. Von 360° gib es täglich Aktionen und Re-
aktionen in die EU oder aus der EU.

Wenn Sie Anregungen zu diesem Thema ha-
ben, so lassen Sie es mich gerne wissen unter  
christian.pokorny@vp-purkersdorf.at. Ich freue 
mich über jeden Beitrag. Gemeinsam schaffen wir 
das.

Gedanken zu Europa

Christian Pokorny
Europagemeinderat
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Aktuelles

Raimund Boltz bei seinem 101 Besuch in unserer 
Partnerstadt mit dem Trompeter von Bad Säckin-
gen.

Seit 50 Jahren ist Purkersdorf mit der Stadt Bad Säckingen befreundet und hat dies in einem großen 
Festakt gefeiert. Die Delegation aus Purkersdorf wurde von Klaus Kummle und Bgm. a. D. Günther Nufer  
(mi.) herzlich begrüßt.

Treffpunkt Purkersdorf

Vize-Bgm. Albrecht Oppitz und StR Waltraud Frotz trafen sich zum Aus-
tausch mit Bundeskanzler Karl Nehammer

Unser Team bei der Eröffnung des Familiensommers auf der Pfarrwiese

Anfang September fand das 20. Sagbergfest statt! Das erste Fest wurde im Jahr 
2000 von der Familie Panholzer gemeinsam mit der Familie Kwasnitzka ins Leben 
gerufen. „Wir Sagberger freuen uns jedes Jahr auf dieses Fest! Es ist einfach gemüt-
lich zusammenzustehen, sich auszutauschen und die Dinge im Grätzel zu bespre-
chen“, so GR Michael Holzer, der dafür auch gleich zwei Fässer Bier gespendet hat.

Anlässlich der Generalversammlung des NÖ-Akademikerbundes konnte 
Vize-Bgm. Albrecht Oppitz (re.) Landtagspräsidenten Karl Wilfing (li.), 
Generalsekretärin Birgitta Haltmeyer und Europaabgeordneten Lukas 
Mandl in Purkersdorf begrüßen.
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Aktuelles

Treffpunkt Purkersdorf

Abg.z.NR Michael Steinacker (li.) und Vize-Bgm. Albrecht Oppitz 
lauschten dem Impulsvortrag von Skirennläuferin Nicole Schmidhofer.

Im Gasthaus Forthofer wurde ein neuer Verein, der Purkersdorfer Schwimmklub, ge-
gründet. Am Foto die Gründungsmitglieder mit der Obfrau Gertrude Schabas (mi.).

Mit der Aktion „Schutzengel“ von unserer Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner 
soll speziell zu Schulanfang im ganzen Land auf die Sicherheit der Schülerinnen 
und Schüler auf ihrem Schulweg aufmerksam gemacht werden. StR Waltraud Frotz, 
GR Erwin Klissenbauer und Vize-Bgm. Albrecht Oppitz unterstützen diese Aktion.

Albrecht Oppitz und Waltraud Frotz gratulieren Stadtparteiobfrau & 
GR a. D. Silvia Urban zum 80. Geburtstag

Im Zuge der Sommertour 2023 lud der NÖAAB zu einem gemütlichen 
Zusammensein auf der Araburg ein. Aus Purkersdorf war Raimund  
Boltz dabei, der mit unserer Landesobfrau Christiane Teschl-Hofmeis-
ter interessante Gespräche über den NÖAAB führen konnte. Von links: 
ÖVP-Bezirksparteiobmann Abg.z.NR Fritz Ofenauer, Landesrätin Chris-
tiane Teschl-Hofmeister, Raimund Boltz ÖAAB-Vorstandsmitglied und 
Landesgeschäftsführer Matthias Zauner

Waltraud Frotz und Gertrude Schabas gratulieren Angela Luger zum 
85. Geburtstag
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Geschichte

www.haus-haus.atMag. Irene Dräxler 0664/99 31 248

PURKERSDORF - REIHENHAUS MIT UNVERBAUBAREM WIENERWALDBLICK 
Wfl: 163 m², Eigengrund: ca. 253 m²  HWB 94  

5 Zimmer, Wohnküche mit Ausgang in den 
Wintergarten und auf die Terrasse mit Traum-

ausblick, Kachelofen, Keller, Erdkeller, ent-
zückender Eigengarten, großzügiger Gemein-

schaftsgarten, idealer Familienwohnsitz

€ 630.000,-- 

„Mir ist es besonders wichtig, archi-
tektonische Denkmäler in unserer 
Stadt zu erhalten und auch der ent-
sprechenden Würdigung zuzuführen. 
Herzlichen Dank an das Team von 
Christian Matzka vom Stadtverschö-
nerungsverein für die Umsetzung der 
Tafel, die die Geschichte des Sana-
toriums festhält“, so Vize-Bgm. Alb-
recht Oppitz.

Über das Sanatorium Purkersdorf:
Bereits Ende des 19. Jahrhunderts 
entstand das Sanatorium Purkersdorf 
als Wasserheilanstalt mit Kurpark im 
Westen von Wien. Die Bebauung des 
Areals in der Größe von ca. 13 Hektar 
mit Wald erfolgte mit alleinstehenden 
Villen. 
Victor Zuckerkandl kaufte die Liegen-
schaft und beauftragte Josef Hoffmann 
mit dem Bau eines zentralen Gebäudes 
mit einem Wandelgang, der die Verbin-
dung zu anderen Gebäuden herstellen 
sollte. Dieses 1905 fertig gestellte Ge-
bäude gilt heute als einer der wichtigs-
ten Jugendstilbauten und ist weltbe-
kannt. 
Das Sanatorium kann als früher Well-
nessbetrieb bezeichnet werden, den 
bekannte Persönlichkeiten, wie Gustav 
Mahler, Arthur Schnitzler oder Gustav 
Klimt gerne aufsuchten. 
Im Jahre 1938 erfolgte die Enteignung 
der Familie Zuckerkandl durch die Natio-
nalsozialisten und 1939 die Übernahme 
des Sanatoriums durch den Wiener Un-

ternehmer und NSDAP-Parteigenossen 
Hans Gnad. Die Familie von Berta Zu-
ckerkandl überstand die Kriegszeit in 
Algier. George Jorisch, der Großneffe 
von Viktor Zuckerkandl, überlebte mit 
seinem Vater in einem Kellerversteck in 
Brüssel und wohnte später in Montreal. 
Seine Mutter Mathilde Jorisch und sei-
ne Großmutter Amalie Redlich wurden 
deportiert und im Jahre 1941 ermordet. 
Anfang der 1950er Jahre kaufte die 
evangelische Kirche das Sanatorium 
Purkersdorf und die in den USA leben-
den Mitgliedern der Familie Zuckerkandl 
schlossen mit der Familie Gnad einen 
Vergleich.
George Jorisch (1928-2012) hat diesen 
Vergleich nie anerkannt und kämpfte 
noch im hohen Alter um Restitution des 
geraubten Eigentums seiner Familie. 
Das Salzburger Landesmuseum restitu-
ierte im Jahre 2011 das Bild Litzlberg 
am Attersee von Gustav Klimt, das aus 
dem Besitz von Amalie Redlich stamm-
te. Die Versteigerung des Bildes erfolgte 

im Jahre 2011 in New York und erbrach-
te ca. 40 Millionen US Dollar. 1,53 Milli-
onen Euro spendete die Familie Jorisch 
dem Salzburger Landesmuseum. Daher 
trägt der Turm neben dem Museum 
der Moderne Mönchsberg den Namen 
Amalie Redlich-Turm. 
Die Schließung des Spitals und des Pfle-
geheims in den 1970er und 1980er Jah-
ren führte zu einem langsamen Verfall 
der Anlage. In den 1990er Jahren er-
folgte die Sanierung des Jugendstilge-
bäudes nach Auflagen des Bundesdenk-
malamtes. Das leerstehende sanierte 
Gebäude nutzte Paulus Manker für die 
Aufführung des Theaterstückes Alma – 
A Show Biz ans Ende. 
Später wurde die Liegenschaft geteilt 
und an unterschiedliche Bauträger ver-
kauft. Seit dem Jahre 2002 dient das 
Sanatorium mit dem restaurierten Ju-
gendstilbau, dem Wandelgang und den 
zwei neu errichteten Gebäuden als Se-
niorenzentrum Hoffmannpark.

Sanatorium Hoffmannpark: Geschichtliches Erbe
Verschönerungsverein enthüllte gemeinsam mit Vize-Bgm. Albrecht Oppitz eine Tafel um 
die geschichtliche Bedeutung des Ensembles Hoffmannpark dauerhaft hervorzuheben.
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Aktuelles

SUSANNA PICHL-PATAK

www.immo-pichl.at

1060 Wien, Stumpergasse 45/III/1Tel (01) 587 09 24Fax (01) 587 09 24-30Mobil (06992) 041 06 26buero@immo-pichl.at

Verwaltung von
Häusern,

Wohnungen,Betriebsobjekten.Bewertung und
Verkauf vonLiegenschaften.Vermittlung von

Immobilien.
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www.moserimmobilien.at

Moser Immobilien
Ein Familienunternehmen mit

Chefservice seit 1985. Erstberatung inkl. 
Marktwertschätzung immer kostenlos 

und unverbindlich: 0664/341 87 84

AUSSERGEWÖHNLICH. GUT. VERKAUFEN.
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KÜRBISSCHNITZENKÜRBISSCHNITZEN
für die ganze Familie

Unkostenbeitrag:

€ 7,- pro Kürbis

So., 22.10.2023
10:00 bis 17:00 Uhr

Klissenbauernhof 
Dambach 1, 3011 Purkersdorf

Anmeldung 

www.vp-purkersdorf.at


